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Spartenleiter: Brunner Helmut und Wittmann Hermann,     Stellvertreter: Siegfried Fuchshuber 

Schriftführer/Sportwart: Lehner Andreas,       Platzwart: Thalhammer Josef  

Veranstaltungs-Wart: Zens Johann, Zeugwart: Obermeier Walter, Beirat: Thalhammer Robert 

Trainingsturnier am 03.07.2018 um 18.30 Uhr 
Mit einem „Unter“ geht man nicht unter, heißt es oft beim Schafkopfen. Dass man mit Team Unter 

beim Stockschießen gewaltig untergehen kann, erlebten die „Masser“ Erhard Heinz, Hermann Lang-

gartner, Andreas Lehner und Hans Zens, als sie mit 2 : 6 Punkten und der unterirdischen Stock-

quote von 0,41 den letzten Rang einnahmen. Nur geringfügig besser bei der Stockquote waren die 

beiden Teams von Christian Fichtl, Günther und Siegfried Fuchshuber mit Franz Kotitschke mit 0,64 

sowie die Moarschaft Martin Diewald, Alex Ferwagner, Herwig Maresch und Franz Weiß. Mit nur 

einer Niederlage errangen Kurt Harant, Franz Hummelsberger, Walter Reithmeier und Josef Thal-

hammer den 2. Rang. Ungeschlagener Sieger war am Ende das Team um Helmut Brunner, mit 

Hermann Cimander, Hans Hiermer und Conny Weinberger welche eine fehlerfreie Leistung boten. 

Schade, dass sich trotz bester sommerlicher Temperaturen nur so wenig Teilnehmer einfanden und  

nur eine 5-er Gruppe absolviert werden konnte. Bitte wieder aktiver an diesen Monatsturnieren teil-

nehmen, a. um zu trainieren und lernen und b. um die Geselligkeit und Kameradschaft zu pflegen! 
 

Einladungsturnier beim SSC Lichtenhaag am 05.07.2018, 18 Uhr 
Was für ein Turnier? Was für ein Teilnehmerfeld? Wenn der Sieger 4 Niederlagen kassiert und man 

mit 5 ½ Siegen nur Vorletzter wird? So erging es unseren Mannen um Helmut Brunner, Erhard 

Heinz, Max Hicker und Robert Thalhammer unter den gestrengen Augen des Sportwarts und des 

Edel-Fans Hermann Langgartner. Während anfangs die Asphaltbahnen sehr streng zu schießen 

waren, kühlten sie dann etwas ab und es ging leichter, aber deswegen wurden sie nicht gerader. 

So haderten manche Schützen mit dem Bahngefälle und man musste teilweise um eine Stockbreite 

neben dem Zielstock anhalten um ihn dann evtl. zu treffen. So erging es aber Allen! Sieger wurde 

mit 16 : 8 der ESC Aham vor der Heimmannschaft vom SSC Lichtenhaag mit 15 : 9 Punkten. Die 

Moarschaften vom ESC Marklkofen und dem SC Holzhausen erzielten 13 : 11 Punkte. Der ESC 

Steinberg 12 : 12 und unsere Jungs 11 : 13 Punkte. Schlusslicht wurde der FC Wilhelmshöhe mit  

4 : 20 Punkten. Ein besonderer Dank gebührt unseren 4 Schützen für diesen selbstlosen Einsatz bei 

einer 7-er Doppelrunde und dies an einem Werktag! 
 

Einladungsturnier beim SV Oberbergkirchen am 18.07.2018, 19 Uhr 
Eine 7-er Einfachrunde unter der Woche, das ist nicht nur für Rentner optimal, sondern für alle 

aktiven Teilnehmer und auch für den Veranstalter, weil man noch Zeit hat für einen Ratsch und für 

einen entsprechenden Umsatz. So ging es unseren Schützen Franz Glötzl-Huber, Hans Zens und 

Josef und Robert Thalhammer mit Rang 4 wegen der schlechteren Stockquote und 7 : 5 Punkten 

recht gut in Oberbergkirchen. Sie starteten mit einem Unentschieden und einer Niederlage, um 

dann dreimal in Folge zu gewinnen. Nach dem Aussetzer hagelte es noch eine deftige Niederlage, 

welche zur schlechten Stockquote von 1,0 führte. Sieger wurde der TSV Niederviehbach mit 10 : 2 

vor dem punktgleichen ESC Mößling. Der TSV Taufkirchen hatte mit 1,3 die bessere Stockquote vor 

dem OFV Aich mit je 7 : 5 Punkten. Rang 5 schaffte mit 6 : 6 Punkten der TSV Wurmsham, vor dem 

TSV Velden mit 2 : 10 und dem ESV Mittergars mit 0 : 12 Punkten. 
 

Einladungsturnier beim TSV Gangkofen am 20.07.2018, 18.30 Uhr 
Der Papierform entsprechend hätten unsere Jungs um Helmut Brunner, Siegfried Fuchshuber, Franz 

Glötzl-Huber und Walter Obermeier um die vorderen Plätze kämpfen müssen. Leider kam es aber 

auf den ungeliebten Asphaltbahnen zum Desaster bzw. Debakel. Alles was auf den heimischen 

Bahnen gelingt, ging in Gangkofen daneben. Schlechte Auflage – durchs Haus geschossen! Gute 

Auflage vor dem Haus stehen geblieben, usw. usw.! Nachdem das übrige Teilnehmerfeld sehr gut 

durchmischt war, gab es bis auf den Sieger und dem Letzten spannende Wettkämpfe. Mit nur einer 

Niederlage im Turnier erkämpfte sich der SC Reicheneibach mit 12 : 2 Punkten unangefochten das 

Siegertreppchen. Rang 2 mit schon 9 : 5 Punkten erzielte der ESC Dingolfing vor den punktgleichen 

DJK Niedertaufkirchen und dem ESC Steinberg mit je 8 : 6 Zählern. Mit 7 : 7 folgte der TuS Metten-

heim vor den wiederum punktgleichen Teams vom TSV Neumarkt St. Veit und dem Veranstalter 

TSV Gangkofen mit 6 : 8 Punkten. Am Ende landete unser Team mit 0 : 14  (in Worten: NULL zu 

vierzehn)  Punkten, ohne jemals den Hauch einer Siegeschance gehabt zu haben, so die Aussage 

der Turnierteilnehmer.  

 



Vorrunde Kreisoberliga OFV I am 28.07.2018 um 8 Uhr in Geisenhausen 
Nachdem sie nach drei Kehren im 1. Spiel gegen den TSV Kronwinkl bereits mit 15 : 0 hinten lagen, 

kämpften sich unsere Mannen um Manfred Geltinger, Hans Gruber, Franz Simon und Robert Thal-

hammer noch mit 11 Punkten heran, um dann aber trotzdem die Punkte abzugeben. Dann machten 

sie Ernst und es folgten 3 Siege in Folge. Gegen das Junioren-Team des SSC Pfeffenhausen gab es 

eine klare Niederlage, welche mit einem deutlichen Sieg gegen die Senioren und Henaloch-Masser 

des FC Ergolding unter den strengen Augen von Edel Fan Sepp Thalhammer und dem anwesenden 

OFV-Sportwart wettgemacht wurde. Die Rückrunde startete desaströs, als man mit der Möglichkeit 

5 Punkte und den Sieg zu erreichen, versagte und das Spiel wiederum an den TSV Kronwinkl abgab. 

Durch diese Niederlage weder geknickt noch frustriert, sondern gestärkt, absolvierten unsere Jungs 

ihre letzten 5 Spiele mit klaren Siegen und setzten sich mit 18 : 6 Punkten klar an die Spitze der 

Gruppe D in der Kreisoberliga, welche nunmehr mit dem TSV Kronwinkl und 17 : 7 Punkte, um den 

Aufstieg in die nächst höhere Spielklasse am Samstag den 15.09. um 14 Uhr in Bodenkirchen 

kämpfen darf. Die Klasse halten konnten auf den Rängen 3 – 5 die Teams vom SSC Lichtenhaag, 

SSC Pfeffenhausen und die SV Münchnerau. Der SC Holzhausen II und der FC Ergolding müssen in 

die Kreisliga zurück.  
 

Vorrunde Kreisoberliga OFV II am 28.07.2018 um 8 Uhr in Vilsbiburg 
Mit einem Aussetzer ins Turnier starten, war für unsere Mannen um Helmut Brunner, Martin 

Diewald, Norbert Eder und Hermann Wittmann nicht optimal und so kamen sie auch im 1. Spiel 

nach drei misslungen Kehren, um eine 20 : 10 Niederlage gegen den späteren Tabellenletzten nicht 

umhin. Gegen unsere Freunde vom TSV Vilslern konnte man sich dann aber knapp durchsetzen und 

gegen den Mitfavoriten vom EC Gerabach feierte man sogar einen grandiosen Sieg. Leider setzte es 

dann wieder 3 Niederlagen in Folge und mit nur 2 Siegen beendete man unzufrieden die Vorrunde.  

Die Rückrunde -nun waren auch hier einige OFV-Fans anwesend- startete man mit 3 klaren Siegen 

um gegen die Senioren von 09 Landshut (a so Henaloch-Masser) ein weiteres Mal deutlich zu 

verlieren. Gegen den bis dahin Bestplazierten TSV Altfraunhofen reichte es zu einem klaren Sieg 

und gegen den SC Pfettrach zu einer deutlichen Niederlage, welcher dadurch mit 16 : 8 und der 

besseren Stockquote die Führung vor dem TSV Altfraunhofen übernahm. Diese beide Teams sieht 

dann die OFV I Truppe in Bodenkirchen wieder. Die Ränge 3 – 5 schafften EC Gerabach III mit  

14 : 10 Punkten vor dem ETSV 09 Landshut und der OFV Aich II mit 12 : 12 Punkten, welche somit 

weiterhin der Kreisoberliga angehören. Mit 10 : 14 Punkten muss der TSV Vilslern und der TSC 

Wörth mit 4 : 20 Punkten in die Kreisliga. 
 

Einladungsturnier SC Holzhause in der VIB-Halle am 2.8. um 18.00 Uhr  
Aufgrund einer falschen Startzeit Angabe durch den Sportwart konnten sich unsere Mannen um 

Martin Diewald, Günther Fuchshuber, Hans Gruber und Franz Hummelsberger nicht mehr optimal 

fürs Turnier vorbereiten. Trotzdem gelang es ihnen, in einem äußerst starken Teilnehmerfeld, fünf 

Siege einzufahren und erreichten mit 10 : 14 Punkten auf den hüpfenden VIB Stockbahnen den 

Rang 5. Sieger mit 21 : 3 Punkten wurde das Team vom ESC Aham mit Tobi Wiesböck und weiteren 

sehr starken Schützen. Mit 11 : 7 Punkten erzielte der SC Bodenkirchen mit Alex Ferwagner, Conny 

Weinberger, Anton Kronseder und Andreas Feuerecker den 2. Rang. Punktgleich 3. und 4. mit  

13 : 11 wurde der TSV Vilsbiburg und der TSV Altfraunhofen. Rang 6 erzielte der TSV St. Wolfgang 

mit 6 : 18 und Rang 7 der ESC Frontenhausen mit 4 : 20 Punkten. 
 

Festlegung  zu  7-er  Doppelrunden-Einladungsturnieren 
Nachdem die aktiven Pass-Schützen auch immer älter werden und die Jungen noch im Arbeitsleben 

stehen und dabei sogar viele im Schichtdienst tätig sind, macht es wenig Sinn, zukünftig an 

Einladungs-Turnieren mit einer 7-er Doppelrunde an den Werktagen Montag bis Donnerstag 

teilzunehmen. Ich habe bereits mit den entsprechenden Vereinen Kontakt aufgenommen und ihnen 

zur Kenntnis gegeben, dass die OFV-Stockschützen grundsätzlich nur noch Freitags oder Samstags 

an 7-er Doppelrunden-Turnieren teilnehmen und an den restlichen Wochentagen für uns nur eine  

7-er oder 9-er Einfachrunde (bzw. Turniere mit ähnlichem Zeitaufwand) zum Mitmachen in Frage 

kommt. Manche Vereine haben bereits ein Einsehen und tragen der allgemeinen Abneigung zu 

diesen langwierigen Turnieren an den Werktagen Rechnung und stellen ihren Turnierplan um.  

Zum anderen bin ich es leid, wochen- bzw. tagelang nach Schützen zu suchen und zu betteln, damit 

diese Turniere bestückt werden können. Ich hoffe auf euer Verständnis und eure stille Einwilligung! 
 

Beim  Bäcker  Eder  z`  Oach  hätten`s  früher  gsagt: 
 

Gesten und Blicke der Anerkennung und der Ermunterung erreichen mehr als viele Vorwürfe! 
 

Ihr Urologe hat den Betz Fons und den Zens Hans zum 65. Geburtstag getröstet mit den Worten: 
Ist die Glocke länger wie das Seil, beginnt für Männer des Lebens zweiter Teil… 
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